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13. Juni 2018, Mittwoch. Die Gottesmutter spricht durch Ihr 
williges gehorsames und demütiges Werkzeug und Tochter 

Anne um 16.30 Uhr in den Computer. 
 

Im Namen des Vaters des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

 
Ich, eure liebste Gottesmutter spreche jetzt durch Mein williges gehorsames und 
demütiges Werkzeug und Tochter Anne, die ganz im Willen des Himmlischen Vaters 
liegt und nur die Worte wiederholt, die aus Mir kommen. 
 
Geliebte kleine Schar, geliebte Gefolgschaft und geliebte Pilger und Gläubige von nah 
und fern. Auch heute am Fatima-Tag und dem Tag der Rosa-Mysika dem 13. Juni, möchte 
Ich euch einige besonders wertvolle Informationen geben, damit ihr in dieser Zeit nicht 
in die Hoffnungslosigkeit versinkt. 
 
Meine geliebten Marienkinder, ihr seid Mir wertvoll, denn ihr glaubt an die Allmacht 
Gottes. Ihr bereitet euch nun auf die Endzeit vor. Empfangt das Heilige Bussakrament 
und bereut eure Sünden von ganzem Herzen. Die Piusbruderschaft ist bereit, eure 
Beichte entgegenzunehmen.  
 
Haltet euch fern von den modernistischen Kirchen, in denen immer noch der 
Volksaltar vorhanden ist und die Kommunion als stehende Handkommunion 
ausgeteilt wird. 
 
Meine Kinder, erkennt ihr immer noch nicht, dass dadurch Meinem Sohn keine 
Ehrfurcht entgegengebracht wird? Mein Sohn ist darüber sehr traurig, denn die 
Gnaden fließen nur an den Opferaltären. 
 
Heute, Meine geliebten Marienkinder in Heroldsbach, habt ihr eine wahre Heilige 
Opfermesse im Tridentinischen Ritus nach Pius V. nach der DVD in der Mulde in 
Heroldsbach gefeiert. Es waren Gnadenstunden, die ihr, Meine geliebte Pilger, 
miteinander verbracht habt. Es geht viel Segen für euch und darüber hinaus für 
andere, die glauben, über. Nehmt diesen Segen mit in eure Heimatorte. 
 
Meine geliebten Kinder, diese letzte Zeit ist die schwierigste Zeit für euch, denn es wird   
nicht alles nach euren Wünschen ablaufen. Ich habe andere Pläne, die ihr nicht 
durchschauen und die Ich euch noch nicht verständlich machen kann, denn ihr 
kennt weder die Gegenwart noch die Zukunft. Im Augenblick würdet ihr nichts 
begreifen. Verliert nicht den Mut und habt vor allen Dingen Geduld. 
 
Glaubt mir, in Zukunft wird sich vieles ändern, denn Ich habe das Zepter fest in 
Meiner Hand. Es kann Mir niemand entreißen, denn Ich bin der Schöpfer der 
ganzen Welt und auch der ganzen Menschheit.  Oft vergisst man, dass Ich die Welt 
erschaffen habe. Man will es durch die Evolution erklären können, dass die 
Erschaffung der Welt von Menschen und nicht von Mir abhängt. 
 
Es gibt ein Göttliches Gesetz und das ist die Bibel. Man darf sie nicht verändern 
oder modernisieren. Es sind Offenbarungen, die wirklich geschehen sind und 
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keine Märchen. Alles ist Wirklichkeit. Nur in der Wahrheit ist der einzig wahre 
katholische Glaube lebenswert..  
 
Die Welt ist veränderbar und es gibt Zeitenströme. Was niemals verändert 
werden darf, das ist das Wort Gottes. Es bleibt für alle Ewigkeit bestehen.  
 
Meine Geliebten, man versucht in dieser modernistischen Zeit die kirchlichen 
Gesetze zu verändern, um ein angenehmeres Leben zu haben. 
 
Man versucht leider auch heute den Kindersegen selbst zu bestimmen. Kann das 
noch der Ordnung Gottes entsprechen, Meine geliebten Marienkinder?  
 
Kinder gehen aus einer guten und liebenden Ehegemeinschaft  hervor. Man kann 
nicht bestimmen, wann sie geboren werden dürfen. Man kann sie auch nicht 
durch eine künstliche Befruchtung selbst bestimmen. Sollten keine Kinder aus 
einer guten Ehe hervorgehen, so ist es Gottes Wunsch. Warum wollt ihr wissen, ob 
es gut für euch ist, ein Kind zu bekommen und welchen Zeitpunkt ihr für die 
Geburt dieses Kindes für angemessen haltet?  
 
Nur der Wille Gottes ist doch die Richtschnur. Liebe Mütter, nehmt bitte die 
Leibesfrucht eures kleinen Geschöpfes, das in euch heranwächst an, so wie es für 
euch vorgesehen ist. Nehmt eure Kinder an, so wie sie kommen, dann werden sie 
euch zum Segen. Auch ein mongolides Kind kann zur Freude der Eltern da sein. Man 
darf die Geburt nicht verhindern oder es sogar im Mutterleib töten. Das führt zu 
vielen psychischen Problemen. Meine geliebten Kinder, ihr werdet viel Leid erleben 
müssen, wenn ihr ein Kind in eurem Mutterleib töten lasst. Ihr verhindert, dass  es 
nach eurem Plan auf die Welt kommen darf. 
 
Solltet ihr bereits ein unerwünschtes Kind habt töten lassen, so bereut es in einer 
guten Beichte von ganzem Herzen. Kommt zu Mir an Mein Mutterherz und lasst 
euch trösten, denn nur der Glaube kann euch helfen, dieses Leid zu ertragen. Ich 
bin bei euch und werde eure Reue vor den Himmlischen Thron bringen. Ich kann euch 
nicht leiden sehen, denn Ich bin doch eure Mutter, eure Himmlische Mutter, die eure 
Hintergründe versteht und die euch nie ablehnen wird, wenn ihr eine wahre Reue 
empfindet. 
 
Meine Geliebten, kommt mit allen Sorgen vor das Angesicht Meines Sohnes, vor das 
Allerheiligste. Nach der Heiligen Opfermesse auf der DVD findet ihr eine Anbetung vor 
dem Allerheiligsten. Nehmt diese tägliche Anbetung wahr. Sie ist heilsam für euch alle. 
 
Ich weiß, Meine Geliebten, dass ihr in dieser letzten Zeit, der Endzeit des 
Himmlischen Vaters, sehr viel zu erleiden habt. Opfert alles auf, was an 
Schwierigkeiten auf euch zukommt. Beklagt euch nicht ständig über euer Leid. Es ist 
euer ganz persönliches Kreuz, das jeder einzelne zu tragen hat um sich den Himmel zu 
verdienen. Es geht nicht ohne Leid, weil der Mensch in den guten Tagen selten zum 
Glauben und zur Liebe findet. 
 
Wenn ihr Opfer bringt, so vollzieht sich in eurer Seele eine Bereitschaft für den anderen 
da sein zu wollen. Ihr alle, Meine Geliebten, habt den Eigenwillen in euch zu 
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bekämpfen. Hört auf eure Seele. Sie strebt nach dem Guten, letztendlich nach dem 
Göttlichen. 
 
Satan versucht immer wieder mit seiner List euch zu betören und euch das Böse 
einzureden. Lernt die Geister der Unterscheidung erkennen. Das Gute ist immer das 
Schwerste und kostet Überwindung. Doch es bedeutet auch das Glück, das wahre 
Glück. 
 
Mein Sohn hat euch die Gebote geschenkt, damit ihr eine Richtschnur habt, um im 
täglichen Leben das Richtige zu erkennen. Es ist nicht eine Strafe und Zucht Gottes, 
sondern eine Hilfe. Richtet euch nach diesen Geboten aus und ihr werdet nicht fehl 
gehen. 
 
Ich liebe euch und bin alle Tage darauf bedacht, euch zum Vater letztendlich zum 
Dreieinigen Gott zu führen. Ihr werdet nie allein gelassen. Verbindet euch täglich 
mit der Übernatur, besucht das Heilige Opfermahl und betet täglich den 
Rosenkranz. Nehmt euch dazu die Zeit. Dann seid ihr für das zweite Kommen 
vorbereitet. 
 
Ich segne euch, eure Himmlische Mutter und Königin vom Sieg mit allen Engeln und 
Heiligen in der Dreieinigkeit im Namen des Vaters des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen.  
 

 
Befreit euch von allen Sorgen bei der Anbetung des Allerheiligsten, 
denn dort werdet ihr den wahren Trost erlangen. Die Liebe Gottes 

wird euch umfangen. 
 

 


